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Seit mehreren Jahren nimmt die Komplexität elektrischer, elektronischer und mechatronischer Systeme im Automobil zu. Steigende technischen Anforderungen insbesondere im Bereich der Fahrzeugsicherheit, aber auch der Einzug multimedialer Systeme erfordern einen erhöhten Anteil der Elektronik und Software im Automobil. Gleichzeitig zu den komplexer werdenden, hoch vernetzten Gesamtsystemen besteht der Anspruch die zu Verfügung stehenden Entwicklungszeiten weiter zu reduzieren. Diese Entwicklung erfordert die Konkretisierung vorhandener Entwicklungsprozesse und in weiten Bereichen die Schaffung neuer, entsprechend geeigneter Methoden und Prozesse.

In diesem Vortrag wird das Gesamtsystem Fahrzeug betrachtet und auf die grundlegenden Entwicklungstendenzen eingegangen. Einflussgrößen auf die Konstruktion, die zentrale Bedeutung der Software im Fahrzeug bis hin zu Ansätzen einer virtuellen Welt werden aufgezeigt.
